
Niederschrift 

über die öffentliche Sitzung 

des Gemeinsamen Oberzentrumsausschusses Lörrach-Weil am Rhein der Stadt Lörrach 

am Montag, 14. Juli 2014 

im großen Sitzungssaal des Rathauses Lörrach, Luisenstraße 16 

 

Anwesend:   

  

seitens der Stadt Lörrach: Oberbürgermeisterin Heute-Bluhm 

Bürgermeister Dr. Wilke 

 

  Stadträtinnen und Stadträte:  

 Cyperrek, Christiane 

 Escher, Bernhard 

 Ferger, Dietmar 

 Höfler, Petra  

 Lacher, Werner 

Perinelli, Mario (Vertretung für Prof. Dr. Paul, Eugen) 

Schlecht, Günther 

 

 Entschuldigt: Lusche, Ulrich 

 

 Ferner: 

Fachbereichsleiter Schwenzer 

Geschäftsführerin Ziegler-Jung (Innocel) 

Stellv. Fachbereichsleiterin Heinze 

Stellv. Fachbereichsleiter Adams 

      

seitens der Stadt Weil am Rhein: Oberbürgermeister Dietz 

 Bürgermeister Huber 

 

   Stadträtinnen und Stadträte:  

  Foege, Johannes 

  Kasper, Heinz 

  Stiasny, Siegfried 

  Valley, Jürgen 

  Walliser, Jürgen 

 

 Entschuldigt:  Dr. Grüter, Stefan 

    Katzenstein, Eugen 

         Schmidt, Hartmut 

  Ferner: 

  Hauptamtsleiterin Huber 

  

Schriftführer: Herr Ockenfuß 

 

Beginn:  17.30 Uhr 

Ende: 18.15 Uhr 
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TOP 1 

Verabschiedung der nicht mehr amtierenden Mitglieder 

 

Oberbürgermeisterin Heute-Bluhm eröffnet die Sitzung mit einer Begrüßung der 

anwesenden kommunalen Mandatsträger und erwähnt sodann, dass einige Stadträte 

zum letzten Mal in einer Sitzung des gemeinsamen Oberzentrumsausschusses Lörrach – 

Weil am Rhein seien. Auch für sie selbst sei es die letzte Teilnahme an einer Sitzung 

dieses Gremiums. Im Folgenden erläutert sie die Historie des Gremiums. 

Als Oberzentrum habe man den gemeinsamen Flächennutzungsplan und ein 

städtebauliches Entwicklungskonzept auf den Weg gebracht. Auch im Kulturbereich habe 

man zusammen gute Arbeit geleistet. Weitere Kooperationen hätten sich in den 

Bereichen Jugend, Schule und Sport sowie im Energiesparcontracting ergeben.  

Eines der schwierigsten Themen der letzten Jahre sowie das zentrale Thema der letzten 

Amtsperiode sei der Ausbeu der Zollfreien Straße gewesen.  

Oberbürgermeisterin Heute-Bluhm dankt Wolfgang Dietz, den Weiler Räten und der 

verwaltung für die gute und konstruktive Zusammenarbeit. 

 

Oberbürgermeister Dietz bedankt sich herzlich für den Rückblick auf die zusammen 

geleistete Arbeit. Er freue sich sehr über die Entwicklungen im gegenseitigen Austausch. 

Die gesetzlich unabhängige Zusammenarbeit zwischen Gemeinden sei auch Ausdruck für 

die kommunale Selbstverwaltung. Gerade im Bereich Städtebau habe man Schwerpunkte 

gemeinsam setzen können, was ihn sehr freue. Nun müsse man vor allem in die 

gemeinsame Zukunft blicken. Der Begriff des Oberzentrums sei noch weitestgehend 

unbekannt, obwohl er ein sehr wichtiger Begriff sei. Gerade in den Bereichen sozialer 

Wohnungsbau sowie Städtebauförderung spiele der Begriff des Oberzentrums eine 

wichtige Rolle. Ein weiterer Bereich, für welchen der Begriff Oberzentrum von Bedeutung 

ist, sei der Bereich Polizei. Er spricht im Folgenden die Polizeireform in Baden-

Württemberg an, die er sehr kritisch einschätze. Weitere vom Begriff des Oberzentrums 

abhängige Themenstellungen seien Flüchtlingsunterkünfte, der Nahverkehr und die 

soziale Betreuung. Gerade bei diesen Themen könne man auch in Zukunft verstärkt 

zusammenarbeiten.  

 

Die neuen Mitglieder des Oberzentrumsausschusses werde man in Weil am Rhein am 29. 

Juli 2014 wählen. Im Folgenden äußert er sich kritisch über die Änderung des Wahlrechts 

in Baden-Württemberg durch die Landesregierung. Negative Auswirkungen würden jetzt 

nach der Wahl deutlich werden. 

 

Oberbürgermeisterin Heute-Bluhm fragt das Gremium, ob es noch Fragen oder 

Diskussionsbedarf habe. 

 

Stadtrat Ferger äußert, dass es in Lörrach, ähnlich wie in Weil am Rhein, sogenannte 

Berliner Kissen zur Geschwindigkeitsreduzierung von Autofahrern geben müsse.  

 

Oberbürgermeister Dietz erklärt, dass es mit den Berliner Kissen häufig Schwierigkeiten 

wegen der daraus entstehenden Lärmbelastung gebe. 
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Ehrung von ausscheidenden Gremienmitgliedern 

 

Oberbürgermeisterin Heute-Bluhm bittet sodann die aus dem Gremium zu 

verabschiedenden Mitglieder nach vorne. Diese sind aus Weil am Rhein Stadtrat Kasper, 

Stadtrat Walliser und Stadtrat Stiasny sowie aus Lörrach Stadtrat Ferger und Stadtrat 

Lacher. 

 

Oberbürgermeister Dietz erklärt, dass er den ausscheidenden Gremienmitgliedern im 

Namen der Stadt Weil am Rhein ein Buch überreichen wolle.  

 

Oberbürgermeisterin Heute-Bluhm übereicht den ausscheidenden Gremienmitgliedern 

im Namen der Stadt Lörrach eine Flasche Sekt. 

 

 

TOP 2 

Verschiedenes 

 

Oberbürgermeister Dietz nutzt die Gelegenheit und bedankt sich bei 

Oberbürgermeisterin Heute-Bluhm für die gute Zusammenarbeit über viele Jahre hinweg. 

Die Zusammenarbeit sei nicht immer konfliktfrei verlaufen, eine Einigung habe man aber 

immer erzielen können. Er wünscht Oberbürgermeisterin Heute-Bluhm für ihre neuen 

Aufgaben in Stuttgart alles erdenklich Gute. Er freue sich sehr darüber, dass 

Oberbürgermeisterin Heute-Bluhm in der Funktion als Hauptgeschäftsführerin des 

Städtetags Baden-Württemberg als Schnittstelle zwischen Kommunen und der 

Landesregierung fungiere. Er überreicht ihr als Dankeschön eine Flasche Sekt und dazu 

zwei besondere Sektgläser als Dankeschön. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Heute-Bluhm      Ockenfuß 

Oberbürgermeisterin    Schriftführer 
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